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I.
GRÜNDUNG.

Die Kunfrgewerbefchule mit befonderer Architekturabteilung in Düffel-
dorf wurde am 3. April 188-5 eröffnet. Die Koften der Unterhaltung
der Schule trägt die Stadt Düffeldorf. Diefer ifr aber ein jährlicher
Staatszufchup zugefichert, der feit der Angliederung der befonderen

Architekturabteilung 5 1 500 Mk. beträgt.

KURATORIUM:
DR. OEHLER, OBERBÜRGERMEISTER,VORSITZENDER; PROFESSOR
DR. HEROLD, BEIGEORDNETER, STELLVERTRETENDER VORSIT¬
ZENDER; KOEN1GS, OBERREGIERUNGSRAT; PROFESSOR RICHTER,
GEHEIMER REG1ERUNGS-UND GEWERBESCHULRAT;DITZEN,
HOF)UWELIER UND STADTVERORDNETER; VOM ENDT, ARCHITEKT
UND STADTVERORDNETER; FÖRSTER, ERZGIEßER; HEMMING,
DEKORATIONSMALER; PROFESSOR OEDER, MALER; PEIFFHOVEN,
STADTBAURAT A.D., STADTVERORDNETER; WÖHLER, ARCHITEKT
UND STADTVERORDNETER; PROFESSOR KREIS, DIREKTOR.

PERSONALSTAND.
Für den mit Schlup des Schuljahres 191 1/11 aus dem Lehrkörper
ausgefchiedenen Regierungsbaumeifrer Fifcher wurde als Lehrer für
die Architekturabteilung der Regierungsbaumeifrer Friedrich Becker

aus Dresden berufen.



LEHRER-PERSONAL
DIREKTOR: PROFESSOR WILHELM KREIS, ARCHITEKT.

LEHRER:
Profeffor Ignaz Wagner,Maler, Fachklaffe fürDekorationsmalen; Pro-
fef[or Fritz Neuhaus, Maler, für Tierzeichnen; Julius Peyerimhoff, Zife-
leur, Fachklaffe; Profeffor Wilhelm Sprengel, Maler, für ornamentales
Ppanzenzeichnen und Freihandzeichnen; Profeffor Johann Hermanns,
Architekt, für geometrifches Zeichnen, Perfpektive und Schattenlehre;
Albert Hochreiter, Maler, Allgemeinkurfus, Abteilung C; Profeffor
Ludwig Heupel-Siegen, Maler, für Aktzeichnen und Anatomie; Fritz
Helmuth Ehmcke, Maler, Fachklaffe für Gewerbe- und Flächenkunff,
Schriftzeichnen; Jofef Bruckmüller, Maler, Allgemeinkurfus, Abteilung B;
Max Benirfchke, Architekt, Allgemeinkurfus, Abteilung A; Dr. Richard
Klapheck, für Kun[r- und Architekturgefchichteund Verwaltung der
Bibliothek (Hilfslehrer); Gartendirektor Frhr. von Engelhardt, Garten-
kunfrklaffe (nebenamtlich); Wilhelm Hartz, Maler, Fachklaffe für figür¬
liche dekorative Malerei und farbige Innendekoration; Profeffor Hubert
Netzer, Bildhauer, Fach klaffe; Architekt Emil Fahrenkamp, Architektur¬
abteilung (Hilfslehrer); Ingenieur Karl Frohn, für geometrifches Zeich¬
nen (Hilfslehrer); Regierungsbaumeißer Friedrich Becker, Architektur¬

abteilung.
WERKMEISTER:

Faktor Dollerfchell, für Buch-und Lithographiedruck; R. Folger,Weber-
mei(?er,fürdenWebeunterricht;GSchultze,Buchbindermei[?er,fürBuch-

binden, Handvergolden und Lederfchnitt.
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VERWALTUNGS-, AUFS1CHTS- UND H1LFS-PERSONAL
Stadtfekretär ]. Thiel, Sekretär u. Rechnungsführer; Fräulein H. Grüttner,

Hilfsbibliothekarin; Kapellan Müller; Former Contzen.
IV.

ÜBERSICHT ÜBER DIE FREQUENZ DER SCHULE.
Im Sommerfemeper 191 2:
Allgemeinkurfe .........
Fachfchule ............
Architektur-Ahteilung.....
Gartenkunßklaffe .....

Summe Tagesfchüler
Abendfchule ......

zzo

Im Winterfemefrer 1912/1 3 :
Allgemeinkurfe ......... 84
Fachfchule ............ 78
Architektur-Abteilung ..... 36
Gartenkunftklaffe ....... 5

Summe Tagesfchüler ..... 2.03
Abendfchule ........... 109
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V.
STIPENDIEN UND SCHULGELDERLASSE.

Im Laufe des Schuljahres gelangten folgende Stipendien an Vollfchüler
zur Verteilung:

a) Aus [?aatlichen Mitteln:
B. B. Sommer- und Winterfemefrer je 150 = f 00 Mk.
F. A. Sommer- und Winterfeme(?er je 250 = 500 Mk.

b) Aus dem Stipendienfonds der Kunftgewerbefchule:
H. G. für das ganze Jahr 500 Mk.
B. D. für das ganze Jahr 500 Mk.

W.Th. für das ganze Jahr 500 Mk.
K. W. für das ganze Jahr 500 Mk.
E. M. für das ganze Jahr 500 Mk.

c) Aus der Ahl-Stiftung:
A. M. für das Sommerfemeßer 100 Mk.
G. F. für das Sommerfemeßer 100 Mk.

J. F. für das Sommerfeme(rer 2.00 Mk.

d) aus der Friedrich-Vohwinkel-Stiftung:

G. E. Sommerfemefrer 12.0 Mk., Winterfemefrer 200 Mk.
R. Seh. Sommerfeme(?er 1 20 Mk., Winterfemefrer 1 ^o Mk.

H. E. Sommerfemefrer 1 20 Mk., Winterfemeßer 200 Mk.
J. B. Sommerfemefrer 100 Mk., Winterfemefrer 1 20 Mk.

W. Seh. Sommerfemeßer 100 Mk., Winterfemefrer 1 20 Mk.
A. W. Sommerfemef?er 80 Mk., Winterfemeßer - Mk.
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L H. Sommerfeme(ter 80 Mk., Winterfemefrer 110 Mk.
E. H. Sommer[eme(rer 80 Mk., Winterfemeßer 1 20 Mk.

Das Schulgeld wurde 4 7 Schülern zum Teil ganz, zum Teil halb erlassen.
VI.

SCHQLERKONKURRENZEN.
Sdiülerkonkurrenzen, die [ich [owohl auf die Löfung gefreuter Aufgaben
als auch auf freie Entwürfe derSchüler richteten, wurden auch im abgelau¬
fenen Schuljahre mehrfach ausgefchrieben. Die Beteiligung derSchüler
an diefen Wettbewerben zeugte durchgängig von lebhaftem Intereffe
und brachte erfreuliche Refultate. Von den zahlreidi eingelieferten
Arbeiten konnten viele prämiiert oder durch lobende Erwähnungen
ausgezeichnet werden. An die mit folchen Auszeichnungen bedachten
Schüler gelangen beim Schulfchlup Prämien, in Büchern begehend, zur

Verteilung.

VERZEICHNIS DER GESTELLTEN AUFGABEN
FÜR INNENARCHITEKTEN, MÖBELZEICHNER USW.:

Entwurf für einen Büdierfchrank. Entwurf für einen Wohnzimmertifch.
FÜR DEKORATIONSMALER:

Farbiger Entwurf für die Bemalung einer Holzdecke einer kleinen Kirche.
Farbiger Entwurf der Stirnwand einer Gartenhalle für Refraurations-
betrieb. Bemalung einer Kapellentür. Bemalung einer Superporte.

FÜR TONMODELLEURE:

Entwurf zu einem Relief für die Wandbekleidung in einem Re(taurant.
Entwurf zu einem Relief über der Eingangstür einer Apotheke.



FÜR ZEICHNER, LITHOGRAPHEN,GLASMALER USW.:

Entwurf für ein Plakat, Text: „Rheinifcher Goethe-Verein, Fefrfpiele im
Düffeldorfer Stadttheater". Entwurf zu einem Pompadour oderTheater-
beutel in Seidenßickerei. Entwurf für eine Damajrdecke. Holzfchnitt,
Motiv: „Ein deutfches Mä'rohen aus der Sammlung der Gebr. Grimm".
Entwurf zu einem Strapenplakat mit guter Fernwirkung für ein Lebens¬
oder Genupmittel. Entwurf für einen Druckjroff in den Farben Grau,

Rofa, Braun. Entwurf für ein Exlibris, Federzeichnung.
FÜR SCHÜLER DER ARCHITEKTURABTEILUNG.

Entwurf zu einem evangelifchen Pfarrhaufe mit Gemeindeptzungsfaal.
Entwurf zu einer Volkslefehalle am Eingange zu einem Stadtgarten.
Entwurf zu einer evangelifchen Kirche mit Pfarrhaus. Entwurf zu einer

ländlichen Wirtfchaft.
VII.

KURSE FÜR KÜNSTLERISCHE SCHRIFT,
BUCH-AUSSTATTUNG

UND SATZ
Auf Anordnung des Herrn Minißers für Handel und Gewerbe fanden
in diefem Jahre zwei vierwöchige Fachkurfe für künjilerifche Schrift,
Buch-Ausßattung und Satz für Lehrer aus den Provinzen Pommern,
Pofen, Schlepen, Brandenburg, Sachfen,Schleswig-Hol(rein,Hannover,
Wefrfalen und der Rheinprovinz in der Zeit vom i. Juli bis zj. Juli
bzw. i 5. Juli bis 1 o. Augu(? 1911 an der Schule (ratt. Mit der Leitung
und Unterrichtserteilung war der Fachlehrer Maler F. H. Ehmcke beauf-
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tragt. Zur Unterfrützung in der Unterrichtserteilung war Frl. Anna
Simons, Schülerin des englifchen Schriftkünfrlers Johnston, gewonnen
worden. Technifche Unterweifung im Typenfatz und Druck gab Faktor

Dollerfchell. Die Teilnehmerzahl betrug 13 bzw. zo.
SCHRIFTKURSUS FÜR SCHÜLER.

Wie in den Vorjahren, fand auch im Berichtsjahre ein der Erziehung
zum Schriftverßändnis dienender Kurfus in künßlerifcher Schrift in der
Zeit vom 3. bis einfchl. zz. März 191 3 unter Leitung von Frl. Anna
Simons an der Schule patt. An dem Kurfus nahmen zo Schüler und

z Nichtfchüler teil.

VIII.
FERIEN.

Im Schuljahre 191 z/1 3 lagen die Ferien
vom z6. Mai bis z. Juni 191z

vom 4. Augup bis 30.September 191z
vom Z5. Dezember 191 z bis z. Januar 1913

vom z3.März bis 3 i.März 1913.
Das Schuljahr fchlop am Sonnabend den z z. März 1913.

IX.
STUDIENREISEN DER LEHRER.

1. Der Lehrer für den Ergänzungsunterricht im Pflanzenzeichnen Maler
Profeffor Wilhelm Sprengel befuchte in den Herbßferien die Städte
Mainz, Würzburg, Nürnberg, Regensburg und München; der Lehrer
der Allgemeinkurfe Maler Jofef Bruckmüller die Städte Dresden und
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München zum Studium kunfrgewerblicher Mufeen und alter Architektur.
2. Der Lehrer für den Ergänzungsunterricht im Aktzeichnen unter¬
nahm am Schluffe des Schuljahres eine achttägige Studienreife nach
Berlin; der Direktor der Schule Profe|for Kreis eine folche nach München.
3. Der Fachlehrer für Gewerbe-und Flächenkunfr, Maler F. H.Ehmcke,
wurde vom 1. Oktober 191 2 ab auf ein jähr zu Studienzwecken nach
München und Italien beurlaubt. Mit feiner Vertretung iß der Maler

Ernfr Auffeefer aus München beauftragt worden.
X.

STUDIENAUSFLCIGE DER SCHÜLER.
a) Vom 29. bis 3 1. Juli befuchte der Lehrer der Architekturabteilung,
Regierungsbaumeister Becker, mit 1 5 Architekturfchülern die Städte
Soef?, Paderborn und Münfrer, einigte pch dort mit Dr. Klapheck, der
mit 2 2 Schülern der anderen Klaffen ebenfalls eine Studienfahrt leitete,
die dann gemeinfam bis zum 3. Augufr ausgedehnt wurde und noch
die Städte Osnabrück, Lemgo und Detmold befuchte. Der Zweck
diefer Reife war hauptfächlich, die Schüler mit der fo wenig bekannten
und örtlich fo eigenartig differenzierten wefrfälifchen Bauweife be¬
kannt zu machen. Befonderer Wert wurde dabei auf die (rädtebau-
liche Entwicklung der einzelnen Orte gelegt, auf die Stadt als einheit¬
liches Kunfrgebilde. Es waren Studien an Ort und Stelle, zu denen die
gleidizeitige grope Düjfeldorfer Städteausftellung, die oft gemeinfam
von Lehrern und Schülern befucht wurde, die Anregung gegeben hatte.
b) Unter der Leitung des Lehrers der Architekturabteilung, Regierungs-
baumeifrer Becker, fanden dann noch mehrere Ausflüge der Schüler
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der Architekturabteilung und Gartenkunfrklaffe [ratt zwecks Aufnahme
alter Bauten und vorbildlicher Gartenanlagen;
am z.Mai 191 2. nach Benrath, 1 5 Teilnehmer

am 9. Mai 1911 nach Elberfeld-Barmen, 1 4 Teilnehmer
am 13. Mai 1911 nach Zons, 12. Teilnehmer

am 7. Juni 1911 nach Kaiferswerth, 12. Teilnehmer
am 14. Juni 1911 nach Benrath, 1 1 Teilnehmer

am 11. Juni 1911 nach Köln, 16 Teilnehmer
am 6. Juli 1911 nach Lennep, 12 Teilnehmer

am 9. Juli 1912. nadi Köln, 1 1 Teilnehmer
am 1 3. Juli 1911 nach Effen (Ruhr), 16 Teilnehmer

am 1 7. Oktober 19 12. nach Gladbeck, 2.2 Teilnehmer
am 11. Dezember 1911 nach Benrath, 1 5 Teilnehmer

am 18. Januar 19 13 nach Ohligs-Wald, 2.3 Teilnehmer
am 1 7. Februar 191 3 nach Schwerte, 1 o Teilnehmer.

XI.
AUSSTELLUNG VON SCHULERARBEITEN.

In der Zeit vom i.biseinfchl. 13.November 1912 fand in den Räumen
des hiefigen Kunfrgewerbe-Mufeums eine Ausheilung von Schüler-

arbeiten fämtlicher Klaffen (ratt.

XII.
¥ETTBE¥ERBSERFOLGE UND AUFTRÄGE.

1. Der Verlag der Neuwieder Zeitung in Neuwied a. Rh. erlief? unter
den Schülern der Kunjrgewerbefchule ein Preisausfchreiben zur Er-
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langung von Plakatentwürfen für das 2.7. Rheinifche Bundesfchiepen,
bei dem folgende Preife verteilt wurden: 1. Preis Lothar Hütte, 1. Preis

Lothar Hütte, 3. Preis Robert Högfeldt.
Der Entwurf des Schülers Ferdinand Albers wurde angekauft und kam

zur Ausführung.
1. Die Hofmöbelfabrik Val. Vitt in München veranßaltete unter den
Schülern der befonderen Architekturabteilung ein Preisausfehreiben
zur Erlangung von Entwürfen für ein Wohnzimmer. Hierbei wurden
die Entwürfe der Schüler Hermann Marx, Paul Pohl, Max Perl, Artur

Bothe, Gu(rav Freudiger und Carl Docter mit Preifen bedacht.
3. Bei dem von der Stadt DüJJeldorf im Jahre 1911 unter den Düffel-
dorfer Künfrlern erlaffenen Wettbewerb zur Erlangung eines Entwurfs
zu einer Ehrenurkunde für Arbeiter wurde dem Entwurf des Schülers
Ferdinand Albers der 1. Preis zuerkannt. Mit dem 1. Preis wurde der

Entwurf des ehemaligen Schülers jofefWolf, mit dem 3. Preis der Ent¬
wurf des ehemaligen Schülers Franz Holz ausgezeichnet. Der Entwurf

Jofef Wolf kam zur Ausführung.
4. Im Auftrage des Direktors des Königl. Prinz-Georg-Gymnasiums,
Herrn Profejfor Dr. Brand, führte der Schüler Heinrich Gussmann der
Fachklaffe für figürliche dekorative Malerei einen Puttenfries für die

Vorfchulkla(fe B aus.
XIII.

BIBLIOTHEK.
Die sehr stark in Anfpruch genommene Bibliothek zahlte am Schluffe
des Schuljahres 3386 Werke und Zeitfchriften. Die etwa doppelt fo

'4



grope Bücherzahl, dann die ausgedehnte Vorlagenfammlung kommen
immer mehr mit den arg befchränkten räumlichen Verhältniffen in
Konflikt. Die Bibliothek erfreute [ich wieder einer Reihe Schenkungen,
für die auch an diefer Stelle nochmals gedankt fei. Stifter und Stif¬

tungen waren:
i. Minißerium für Handel und Gewerbe: Rofen, DieSchreckniffe der

franzöfifchen Fremdenlegion, Köln 1911.
l. Königliche Regierung in Düffeldorf: Greve und Kumbruch, Leit¬

faden für praktifche Unfallverhütung unter befonderer Berückfich-
tigung der Metallindufrrie, Düffeldorf 1911.

3. Profeffor Wilhelm Kreis: M.Creutz, Der Kaufhausneubau LTietz
in Elberfeld von Wilhelm Kreis, Berlin 1911.

4. Regierungsrat von Höf ken: Drei Blätter Akzidenzdrucke aus der
Sammlung von Höf ken.

5. Dr.Edwin E.Cooley, Chicago: Vocational Education in Europe
by Edwin E. Cooley, Chicago 1 911.

6. Profeffor Seliger: Einige Unterrichtsergebniffe an dem technifchen
Kurs„Holzschneiden"verglichen,vorgeführtvonProfefforM.Seliger,
Leipzig, 1911.

7. MalerE.Auffeefer, Düffeldorf: Katalog der Ausheilung künftlerifcher
Plakate und Entwürfe im Kunßgewerbe-Mufeum zu Düffeldorf
1913.

8. J. E. Jasper: EuropeescheOrganisatiesen Systemen tot Entwikke-
ling Nijverheid en Kunstnijverheid door J. E. Jasper, 'sGravenhage
1912.
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9- Deutfcher Werkbund: Die Durchgeifrigung der deutfdien Arbeit.
Jahrbuch des Deutfchen Werkbundes 1912.

10. Firma Günther Wagner, Hannover: Skribtol. Anleitung zurKunfr-
fdirift. 14 Tafeln mit Schriftbeifpielen von E. W. Baule.

1 1. Firma Schrobsdorff, Düffeldorf: Infel-Almanach aufdasjahr 191 3.
1 1. Druckerei Gu(?av Afcher, Berlin: Galerie der Moden. Katalog der

Ausheilung im Hohenzollern-Kunfrgewerbehaus. Oktober 191z,
von Julius Klinger.

1 t,. Firma Rühl, Leipzig: Neuer Akzidenz- und Kalenderfchmuck nach
Entwürfen von Profeffor Hugo Steiner, Prag. Herausgegeben von
der Schriftgießerei C. F. Rühl, Leipzig 1911.

14. Firma Feinhals, Köln: Gefchä'ftskatalog der Firma.
1 5. Firma Otto Kauffmann, Niederfedlitz: Gefchaftskatalog der Firma.

XIV.
BESUCHER DER SCHULE.

Im Laufe des Schuljahres beßchtigten die Schule folgende Befucher:
Profeffor Rochge und Lehrer Götze von der Königlichen Kunfr-

gewerbefchule Stuttgart.
Profeffor Kleinhempel, Direktor des Gewerbemufeums Bremen.

Düffeldorf, im Mai 191 5.

PROFESSOR WILHELM KREIS, DIREKTOR.





IX

BEZEICHNUNG DER TAFELN

TAFEL I (ENTWURF FÜR EINE KIRCHE) UND TAFEL II (ROSENGARTEN) ENT¬

STAMMEN DER KLASSE VON PRQ£,W. KREIS. TAFEL jj£(DAMENZIMMER)
KLASSE E. FAHRENKAMP. TAFEL Jjjj.KLASSE REGIERUNGSBAUMEISTER
BECKER. TAFEL V UND VII KLASSE PROF. H. NETZER. DIE UMSCHLAG¬
ZEICHNUNG SOWIE DIE TAFELN VI (SCHABLONE), VIII (PLAKAT) UND IX

(STICKEREI) KLASSE E. AUFSEESER

----------------------
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